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Beilage zu Nr . 170 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 22 . Juli 188S .

Schweden und Norwegen .
Stockholm , 11 . Juli . (Hamb . Korr .) Da die Ein¬

künfte des Bischofs von Lund allzu kolossal sind für
einen protestantischen Prälaten , und bei Weitem größer , als
die irgend eines der übrigen eilf schwedischen Bischöfe , indem
man dieselben sehr niedrig ans wenigstens 80,000 Thlr . jähr¬
lich berechnet, so ist jetzt eine Regulirung dieser Einkünfte
gemacht worden , und es sind nicht nur jährlich gegen 4000
Kubiksuß Getreide eingezogen , sondern es ist auch das bis¬
herige Präbende - Pastorat Fjxlie und Flädie davon abgeson¬
dert und zu einem selbständigen Pastorate erster Klasse er¬
hoben worden.

Ueberlandpoft .
* Jokuhaura , 16 . Juni . Kapitän Stanhope und

Hr . Robertson , der englische Vicekonsul , haben hinrei¬
chende Genugthuung für die ihnen unlängst angethane Be¬
leidigung erhalten . (Sie waren neulich gezwungen wor¬
den , beim Passiren eines hochgestellten japanesischen Beam¬
ten vom Pferde zu steigen.) Die Truppen des Mikado
haben den Angriff auf das von den Rebellen besetzte Ha -
kodadi begonnen . In Jokuhama wurde ein Erdbeben
verspürt , dasselbe richtete indessen wenig Schaden an .

* Hongkong , 24 . Juni . Am Jangtse - Flusse entlang
haben geheime Gesellschaften Proklamationen gegen die
Fremden angeschlagen. In Hankon wurde eine englische
Gesellschaft, die zu einem Picknick ausgezogen war , von
einem Pöbelhaufen mißhandelt , unter dem Vorwände , daß
sie gekommen seien, um Kinder zu schlachten und zu essen.
In Foochow ist eine Verschwörung , welche eine aberma¬
lige Taeping -Rebellion zum Zwecke hatte und 50,000 Mit¬
glieder haben soll, entdeckt worden .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kr o e u I - in .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vom Statistischen Bureau).
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Berlin . —. Juli : Roggen 4 fl. 59 kr. RübSl 21 fl. 52 kr.

Resultate -er Leobachtungen an den meteorologischen Stationen im Großherzogthum Laden im Monat Juni des Jahres 1869 .
Der Monat Juni war ausgezeichnet durch seine auffallend

niedere Temperatur ; innerhalb 29 Jahren ist kein so niedri¬
ges Jahresmittel erreicht worden . Der einzige Juni , der
ihm nahe kommt, ist der des Jahres 1854 .

Die mittlere Wärme dieses Monats blieb um beinahe
10 Grad unter dem Mittel ; die höchsten Temperaturen wur¬
den am 7 . und 8 ., die niedrigsten am 1 . , 2 . und 19 . erreicht .
Im Schwarzwald ist in Folge dessen mehrfach Schnee gefal¬
len , und dem ganzen Witterungscharakter wurde ein fast
herbstliches Gepräge aufgedrückt.

Der Barometerstand war ziemlich hoch , seine Schwan¬
kungen jedoch normal ; die höchsten Stände wurden am 6 . und
7 ., die niedrigsten an allen Stationen am 14 . erreicht.

Der Wasserdampfgehalt der Atmosphäre war we¬
sentlich normal und an den verschiedenenStationen nicht sehr
verschieden ; nur Villingen hatte einen relativ hohen Dunst¬
gehalt .

Die Menge des gefallenen Wassers war im
Allgemeinen unter den gewöhnlichen Verhältnissen zurückge¬
blieben ; die südlichen Stationen Meersburg und Freiburg

8, Tem

machen hiervon eine Ausnahme ; doch die Zahl der Regentage
ist auch hier etwas kleiner als in anderen Jahren .

Windströmungen sind nur selten in größerer Stärke
ausgetreten ; auch in diesem Monat konnte man das diesem

.Jahre eigenthümliche ungewöhnliche Ueberwiegen äquatoria¬ler über polare Strömungen bemerken . Nur am 16 . erhob
sich der S .W . einmal zum Charakter des Sturmes .

Die Bewölkung war ziemlich gering , jedoch ist fast kein
ganz wolkenloser Tag beobachtet worden ; in bemerkenswerther
Weise wechselten die Bewölkungsverhältnisse häufig .

Gewitter haben in normaler Anzahl stattgefundcn ; je¬
doch sind nur die vom 8 . und 14 . von größerer Ausbreitungund Stärke gewesen.

Der Wasserstand des Bodensec und der Flüsse hat mehreine Neigung zur Abnahme gehabt.
In Folge der geringen Wärme ist die Vegetation sehrin ihrer Entwicklung gestört worden , und auch die Nebblüthe ,

welche Ende des .vergangenen Monats , statt wie normal am
15 . , begann , hat an manchen Orten Schaden gelitten .

Mittlere Wärme » sxiwum . .VIlnim>1III . 5taqigc Wärmemittel.d. Monats Dat . Tcmp. Dal . Temp. Z1.Mai - 4.Juai 5- 9 10- 14 15 - 19 20 - 24 25—29» o ' 6 »0 «0 « 6 ' 6 «6Meersburq . . . . -1- 14. 23 8 . 4- 27.5 21. 4- 7.2 4- 12. 56 4-18. 45 4- 16 . 15 4-10. 97 4- 10. 82 4- 16. 60Höchenschwand . . . 4-10. 02 8 . 4- 21 .8 19. 4- 3 .2 4- 8 . 15 4-14. 71 4- 12. 02 4- 5. 81 4- 7. 44 4- 12. 46Billingen . -1- 16. 60 8. 4- 24 .0 1 . 4- 2.4 4- 8 . 26 4- 14. 29 4- 12. 19 4- 8. 20 4- 7 . 89 4- 12. 46Freiburg . 4- 15. 00 8. 4- 28.8 19. 4- 6 .8 4- 12. 76 4- 19 . 93 4- 16 . 48 4- 11 . 50 4 12. 69 4- 16. 93Baden . 4-13. 81 7. 4- 25.8 1. -ft 7.6 4-11. 37 4- 17. 64 4- 15. 22 4-10. 95 4- 12. 30 4- 15. 82Karlsruhe . 4- 14. 51 7. 4- 26.8 1 . 4- 8.3 4- 12 81 4- 17 . 75 4- 15 . 84 4 -12. 00 4- 12. 64 4- 15. 70Mannheim . 4- 15 . 41 7. 4- 27.3 2. 4- 6 .3 4- 13. 83 4- 19. 27 4- 16. 31 4- 12 . 24 4- 13. 48 4- 16. 53Buchen . 4-12. 16 7. 4- 25.5 20. 4- 7.0 4- 11 . 33 4-16. 46 4- 13 . 78 4- 10. 47 4- 11 . 00 4- 13. 94Wertheim . 4- 13. 88 7 . 4- 27.3 2. 4- 5 .2 4- 12 . 35 4- 17. 56 ,!
4-14. 45 4- 11 . 39 4- 12 . 60 4- 14. 74

Lustdruck.

Meersburg .
Höchenschwand . . .
Villingen .
Freiburg .
Baden .
Karlsruhe .
Mannheim . . , . .
Buchen .
Wcrtheim .

Meersburg . .
Höchenschwand
Villingen . . .
Freiburq . . .
Baden . . . .
Karlsruhe . . .
Mannheim .
Buchen . . . .
Wertheim . .

Mittlerer
Barometcr - Vluximnw .Vlinimum 5täaiqe Mittel des Luftdruckes .stand im

Monat . Dat . Stand Dat . Stand
31. Mai bis

4 Juni 5- 9 10 - 14 15—19 20- 24
724 .39 7. 732.1 14 . 715.0 725.61 728 .07 720 .11 724.83 724.25678 .86 6. 686,0 14. 671 .3 679 .80 683.18 674.94 678.61 673.37701 .58 6. 709 .6 14. 394 .1 702 67 705 .77 697.47 701 .34 701 .25733 .13 17. 746 .3 14. 729 .6 739 .83 741 .95 733.74 738.24 737.91743 .80 17 . 752 .5 14 . 734 .2 745 .45 747 .24 739.21 743.85 744.02752 .88 17. 761 .0 14 742 .5 754 .50 756 .42 748 .47 752.82 753.04753 .28 7. 760 . 4 14. 742 .4 755.13 756 .87 748.51 752.89 753.11733 .92 7. 742 4 14 . 724 .4 734 .92 736 .24 730 .41 738.35 733 .33749.41 6. 757 .6 14. 739 .6 751 .09 752 .96 744 .91 748.80 749.07

25—29

723 .59
678 .44
701 .21
737 .13
733 .21
752 .68
753 .39
73401
749 .70
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Gewitter
450 .0 8.30 67 122 .2 5 .3 0 26 4 4

1012.5 7 .52 79 83.5 3 .2 1 26 3 5
716 .5 7.95 84 52.9 4.3 0 29 1 4
293 .0 8.28 67 125 .8 6 . l 0 26 4 4229 .0 8 .47 71 89 .5 6.8 0 25 5 2
123.0 8 .96 72 75.4 6.1 0 27 3 5
124 .5 8 .22 63 45 .4 6.1 0 27 3 4
331.5 9 .42 72 59.0 6-5 0 28 2 ' 3
156.0 8.06 67 42.8 0 23 2 5

MecrSburg . Regen an 13Tagen ( I . , 8. , 9 .. 14., 15. , 16 . .19. , 20 ., 21. , 22., 23. , 28 ., 29.) . Thauan 11 Tagen (2. . 3. , 4., 5., 6., 7., 8., 25..26., 27., 28 .) . Gewitter am 8. Abends 4llbis 4K 30 m , kam von W. , schwach , am 20 .Ab. v. 5 bis 7 k schwach . 28. Abends 8 k20m bis 9K , kam von S .O . . ßarkg 28.11k 30m Ab ., sehr stark . Stand des Bo¬
densee am Meersburger Pegel : 1. 6' 7 "

, 2.u . 3. 6' 6"
, 4. 6' 7 "

, 5. 6' 8'
, 6. 6' 9" ,7. 7' 0 "

, 8. 7 ' 1 "
. 9 . bis 11 . 7 ' 2 " , 12.7 ' 3 "

. 13. bi« 15. 7' 4 "
. 16. 7 ' 3 "

. 17. bis18. 7' 2"
. 19. 7 ' 3 "

, 20. u . 21 . 7 ' 4 «
. 22.7 ' 3 "

. 23 . bis 25. 7 ' 2 "
. 26. u . 27. 7 ' 3" .28. bis 30. 7 ' 4 " .

Höchenschwand . Regen an 13 Tagen (1 , 2 3 . 8 9 1415. , 16 ., 18. , 19 . . 21. , 22. , 28.) .
'

Thau an7 Tagen (5., 6. , 7., 8 , 24., 25., 26.) . Reifan 3 Tagen (1 . , 2. . 3.). Nebel an 5 Tagen(9 . . 18., 19. , 21. . 22.) Gewitter : am 7.5K 30 m sehr fern , 8. 3K 30m bis 8k Ab.
stark , kam von SO . ; am 1 ?. 2k Morg .,am 14 . 7d bis 8k 30m Morg ., zieml.stark ; 28 . 4K schwach . Wetterleuchten am8. von 8K bi« 9k in S . Nichtg . , 13 . 9dbis 12k in S . , 27. 10k in S . 28. 9K inO . u , S .

Millingen . Regen an 11 Tagen (2 ., 3 ., 5„ 13 .. 14., 15 . .16., 19.. 20. , 21., 22.) . Thau an 13 Tagen(4.. 6., 7., 8. . 10., II .. 17., 18.. 20. , 23. . 24. ,27., 28 .) . Reif an 5 Tagen (2. , 3., 12 ., 21 .,25.) . Gewitter am 8. 5K 30m bis 6KNm . schwach, 14. 7d bis 8K Zm mittel ,14. 4K bis 4K 30m Ab . , schwach , 26 . Ab .5K 30m bis 6K schwach . Wetterleuchten am8. von 9K bis 11k in S . , am 13. von 10 kbis 12 k in S .N . , 28. von 9d bis Id in S .
Freiburg . Regen an 9 Tagen (1 ., 5 , 14 .. 15 . , 16 . , 18.,19. , 20. , 22. ) . Thau ? Reif ? Gewitter

am 8. 3K Nm ., 13 . 9K 30m Ab. , 14. 3K
30m Nm. , 18. 2k Nm . Wetterleuchtenam20. Ab. in O.

Baden . Regen an 12 Tagen (1. , 5 ., 9 ., 13 . , 14 , 15.,16., 18., 19., 20 ., 21 . , 23) Thau an 11 Tagen3. , 4 . , 6. , 7 .. 8. , 11 . . 21 . . 25 . , 26 . 27. .30. ). Gewitter am 8. 3 k 30 m . bis 7 k,14., 10 k 30 m . Ab. bis 12 k.
Karlsruhe . Regen an 11 Tagen (1 . , 5. , 8 . 14. , 15., 16.,18. , 20 . , 22. , 23. , 30 ) . Thau an 14 Ta¬

gen (2. , 3. , 7. . 9. , 10. , 11 . , 12. . 21 . ,24. , 25 , 26., 27 ., 28., 30.) . Gewitter am8- Mittags 1 d bis 1k 45 m sehr stark 8.2K bis 3 v schwach, 8. 4 d 30 m . bis 5 k
schwach , 13. Ab ., 11 d . Wetterleuchten am14. NW .

Mannheim .

Buchen .

Wertheim .

Regen an 12 Tagen (3. , 5., 7. , 13 . , 14. , 15 .,16 . , 18. , 19. , 22.. 23 ., 30.) . Nebel an 1 Tag
(21 .) Gewitter : am 9 . 11k bis 12k 30m
Vorm , schwach , 14. 12 k bis 2ü Nacht, stark ,19. 4K 30m bi« 5K 30m schwach, 30. 2K
bis 2d 30m Nacht schwach .

Regen an 10 Tagen (7., 8., 14. , 15.. 16-, 17.,18., 19., 22., 30.). Thau an 7 Tagen (2 .,
3 . , 4 . . 10. , 11 . , 27. , 28.). Nebel am 4.
Gewitter am 14. 1 u 45 w bis 2 k schwach.

Regen an 9 Tagen 4 . , 8-, 11 ., 14. , 15. , 16. ,18. , 19. , 30. ). Nebel an 4 Tagen (2., 4 .,6 . , 21 .) . Gewitter am 8. 12 k , 3k 45 m,5K 20m , 14. Nm. 1K bis 2 d .
' ) Die Beobachtungsresultate der Station Petersthal waren zur Zeitder Publikation noch nicht auf der Centralstation eingetroffen .

Der Mecrsburger Pegel ist in bad . Fuße und Zolle getheilt unh
hat seinen Nullpunkt am oberen Rande des Hasendammes,



Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche « nffordrrnngen .

A.879 . Nr . 11,283 . Bruchsal . Bernhard
BaumgSrtner von Neulhard hat dahier vorgetra¬
gen , daß er auf das im Jahr 1823 erfolgte Ableben sei¬
nes Vaters durch Erbgang Eigenthum an folgenden
zwei Grundstücken auf Bruchsaler Gemarkung erwor¬
ben habe :

s ) an der Hälfte eines Ackers von 2 Vrtl . ini Sau¬
grund ,

b) an einer Wiese von 2 Vrtl . 20 Rth . über der
Saalbach unter der Hauptallee .

Ferner hat derselbe Namens seiner Ehefrau Monika ,
geb . Betz , vorgetragen , daß dieselbe durch Schenkung
ihres Vaters im Jahr 1826 Eigenthum an folgenden
zwei Grundstücken auf Bruchsaler Gemarkung erwor¬
ben habe :

s ) einem Acker von 1 Vrtl . über dem Saugraben ;
b) einem Acker von 2 Vrtl . 20 Rth . aus dem Baurn -

garlen .
Obgleich Beide sich seit den angegebenen Eigen -

thumSerwerben im ungestörten Besitze und Genüsse
der Grundstücke befunden hätten , so könne doch ihr Er¬
werbtitel im Grundbuche nicht eingetragen und ge¬
währt werden , weil der Erwcrbtitel ihrer Rechlsgcber
im Grundbuche nicht eingetragen sei .

Dem Anträge der Bernhard Baumgartner Ehe¬
leute gemäß werden alle Diejenigen , welche an die
bezeichnet« : 4 Grundstücke dingliche Rechte , lchcnrecht -
liche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder zu
haben glauben , hiermit aufgefordert , solche innerhalb

zweier Monate
dahier geltend zu machen , widrigenfalls solche den B .
Baumgärtner Eheleuten gegenüber verloren geben .

Bruchsal , den 16 . Juli 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht .

S t a i g e r .
A .870 . Nr . 989b . Engen .

I . S .
der Wittwe des Karl Degen in Engen

gegen
Unbekannte ,

Aufforderung zur Klage ,
werden nunmehr alle dinglichen Rechte , lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche aus die in unserm
Ausschreiben vom 4 . Juni d . I , Nr . 7769 , bczeichnete
Liegenschaft , circa 45 Ruthen Acker auf Krattenhoien ,
neben Anton Wehrle , Lorenz Schaier und der Straße
auf der Gemarkung Engen , dem neuen Erwerber
gegenüber für erloschen erklärt .

Engen , den 16 . Juli 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H . Schmidt .
A .860 . Nr . 7745 . S t o ck a ch.

Die Bitte der Pfarrei Orsingen um
Einweisung in Besitz und Gewähr von
Liegenschaften .

Nachdem in Folge der öffentlichen Aufforderung
vom 15 . Mai d . I ., Nr . 5584 , eine Anmeldung ding¬
licher , lehenrechtlicher oder fideikommisjanscher An¬
sprüche auf die dort genannte Liegenschaft nicht statt -
gefunden hat , so wird ausgesprochen :

ES seien alle diese Rechte der Pfarrvi Orsingen
gegenüber für erloschen zu betrachten .

Stockach , den 17 . Juli 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S a u r .

Gante « .
A .869 . Nr . 5293 . Meersburg . Gegen Bäcker¬

meister Bonifaz Zipfel von Unters,ggingen habe »
wir Gant erkamit , und cs wird nunmehr zun , Richtig¬
stellung « - und Vorzugsverfahrcn Tagfahrt anberaumt
aus

Donnerstag den 5 . August d. I .,
V

'
v r m . 8 U h r .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Bewcisurkunden vorzulegen , oder den Beweis
durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepffcgers
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , resp . per Post
zugesendet würden .

Meersburg , den 11 . Juli 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Stetten .
A.857 . Nr . 6364 . Ep Pin ge » . Gegen den Land -

wirth Johann Adam Grauli von AdelShorcn ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellunge - und
Vorzugsverfahre » aus

Dienstag den 3. August 1869 ,
Vormittags 8 Uhr ,

aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ern Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschusses die Nichrerscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angeseben werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dabier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen Men , kvidrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , am Sitzungsorte
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufent -

i haltsort bekannt ist , durch die Post zugesenbet würben .
§ Eppingen , dm 15 . Juli 1869 .
! Großh . bad . Amtsgericht .
! Kugler .
! A.876 . Nr . 14,259 . Waldshut . GegenJo -
j Hann Saurer ' s Eheftau , Maria Josephs , geborne
i Lüber , von Waldshut , haben wir Gant erkannt ,

und es wird nunmehr zum Richligstcllmrg »- und Vor¬
zugsverfahren Tagfahrt anberaumt aus

Dienstag den 10 . August d . I . ,
Vormittags8Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt ,

! bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -
! sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
j oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen

Vorzugs - oder Unlerpsandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Bewcisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelen .

In derselbe» Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschutz ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werdm , und es werden in Bezug
auf Borgvcrgleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschusses die Nichtcrscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie weim
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzunqsorte
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise dmjenigen
im Auslände wohnenden Gläubiger » , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendel würden .

Waldshut , den 15 . Juli 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H o f m a n n .
A.877 . Nr . 20,680 . Heidelberg . Gegen Char¬

cutier Valentin Geiger von hier haben wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum RichtigstellnngS -
und Vorzugsverfahrcn Tagzahrt anbcraumt ans

Montag den 30 . August d . I . ,
Morgens 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , wAche a» S was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulcgen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschutz ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und es werden in Bezug
auf Borgvcrgleiche und Ernennung des Maffepflegers
undGläubigerausschusscs dieNichtcrscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungsorle
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise den im
Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufenthalts¬
ort bekannt ist, durcb die Post zugesendet würden .

Heidelberg , den 12 . Juli 1869 .
Großb . bad . Amtsgericht .

I . B u tz.
A .882 . Nr 3587 . Schönau .

Die Gant
der Lehrer und Krämer Josef Böhler
Eheleute von Geschwend betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben , werden hiemit von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen.

Schönau , den 17 . Juli 1869 .
Gr »ßh . bad . Amtsgericht .

W e i s s e r .
vlt . Keim .

Vermögensabsondernnge « .
A .859 . R .Nr . 7885 . Konstanz . In Sachen

der Ehefrau des Grenzaufsehers Hermann Sch Weyer ,
Regina , geb . Abel , in Randegg gegen ihren Ehe¬
mann , Vermögensabsonderung belr . , wurde durch
Urtheil vom Heutigen die Klägerin für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern . Dies wird zur Kenntnitznahme der
Gläubiger bekannt gemacht .

Konstanz , den 8 . Juli 1869 .
Großh . Kreis - und Hosgericht , Civilkammer .

Schneider .
Walcker .

A.863 . Nr . 1976 . Civilkammer . Freiburg .
Die Ehefrau de « Johann Baptist Möhringer ,
Franziska , geb. Haury , von Breisach wurde durch
Urtheil vom Heutigen für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von dem rbrcs Ehemannes abzusondern ; was zur
Kennjnißnahme der Gläubiger öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

Freiburg , den 5 . Juli 1869 .
Großh . Kreis - und Hofgericht .

H i l d c b r a n d t .
A .863 . R .Nr . 3256 . Civilkammer . Walds Hut .

In Sachen der Maria Agatha , geb. Rehmann ,
Ehefrau deö Müllers Hermann Volz in Säckingen ,
gegen ihren Ehemann , Vermögensabsonderung betr . ,
wurde durch Urtheil vom Heutigen die Klägerin für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen ihrcs
Ehcmanne « abzusondcrn . Dies wird zur Kenntniß -
nahmc der Gläubiger hiermit veröffentlicht .

Waldshut , den 3 . Juli 1869 .
'

Großh . bad , Kreisgericht .
Speer .

Amann .

Bcrschollenhritsverfahren.
A .858 . Nr . 12,908 . Mosbach . Friedrich A p -

pel von hier hat sich seit 1856 entfernt , ohne daher
seither von sich Nachricht gegeben . Derselbe wird auf¬
gefordert ,

innerhalb Jahresfrist
sich dahier zu stellen oder Nachricht von seinem Aufent¬
haltsort zu geben , widrigenfalls er für verschollen er¬
klärt und sein Vermögen den nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Mosbach , den 16 . Juli 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e r e s .

Erbvorladungea.
A.872 . Bruchsal . Josef Blenkner , Kauf¬

mann von Bruchsal , unbekannt wo in Amerika ab¬
wesend , ist zur Erbschaft seiner Mutter , Josefa , ge¬
borne Gangwisch , berufen und wird aufgefordert ,binnen

drei Monate »
zur Erbtheilung entweder persönlich oder durch einen
Bevollmächtigten dahier zu erscheinen , widrigenfalls
die Erbschaft Denen werde zugetheilt werden , denen sie
zukäme , wenn er , der Vorgeladene , zu Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 15 . Juli 1869 .
Der Großh . Notar
A. Leib lein .

A .873 . Bruchsal . Martin Zimmermann ,
ledig , von Bruchsal ist zur Erbschaft seiner Tante ,
Maria Josefa , gebornen Heßmann , gewesenen Ehe¬
frau des nun gleichfalls verstorbenen Gerhard Fuchs
dahier , berufen , und da sein Aufenthaltsort dahier un¬
bekannt ist , so wird er zu den Erbtheilungsverhand -
lungen mit Frist von .

drei Monaten
und mit dem Bedeuten vorgeladen , daß , wenn er nicht
erscheint , die Erbschaft Denen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zuktme , wenn er, der Vorgeladenc , zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 15 . Juli 1869 .
Der Großh Notar
A . Leib lein .

A .845 . Eppingen . Zimmermann Johannes
Stricker von Elsenz , geboren 19 . Juni 1842 , wel¬
cher angeblich nach Amerika sich begeben hat , und dessen
Aufenthalt dahier unbekannt ist , ist am Nachlasse sei¬
nes am 18 . April d . I . verlebten Vaters Franz Josef
Stricker , gewesener Bürger und Zimmermann zu
Elsenz , miterbberechtigt .

Genannter Johannes Stricker , beziehungsweise
besten Nachkommen werden zu fraglichen Theilungs -
verhandlungen und Empfangnahme ihres ErbtheilS

mit Frist von drei Monaten
und mit dem Anfügen anher vorgeladen , daß im Nicht -
anmcldungsfalle die Erbschaft Denen werde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn sie , die Vorgeladenen ,beim Erbansall gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Eppingen , den 16 . Juli 1869 .
Würtz , Notar .

A .865 . Haslach . Binzens und Genoveva Obert
von Welschensteinach find zur Berlasscnfchast ihrer
Schwester Katharina Obert , Ehefrau des Joses
Beha , Bauer von dort , als Erben berufen , und wer¬
den dieselben , da ihr Aufenthaltsort unbekannt ist, auf
diesem Weg « mit Frist

von drei Monaten
zur Erbtheilung mit dem Bedeuten anher vorgeladen ,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sic zu¬
käme , wenn die Vorgeladcncn zur Zeit des Erbanfails
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Haslach , den 18 . Juli 1869 .
Der Großh . Nctar

Frey .
A .866 . Haslach . Engelbert Bek von Hofstet¬

ten ist zur Vcrlassenschaft seiner Mutter Theresia Bau -
mer , Ehefrau des Pflugwirths Franz Josef Bek
von dort , als Erbe berufen , und wird derselbe, da sein
Aufenthaltsort unbekannt ist , auf diesem Wege mit
Frist

von drei Mo naten
zur Erbtheilung mit den : Bedeuten anher vorgeladen ,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie zu¬käme , wenn der Vorgeladenc zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

HaSlach , den 18 . Juli 1869 ,
Der Großh . Notar

Frey .
A .843 . Rastatt . Franz Karl Spitz von Ra¬

statt , vor mehr als 20 Jahren nach Amerika ausge¬wandert , ist zur Erbschaft seiner am 15 . Juni 1869
verstorbenen Schwester Luise Spitz , ledig , von Ra¬
statt berufen .

Da sein Aufenthalt unbekannt ist, wird derselbe auf¬
gefordert ,

innerhalb drei Monaten
seine Ansprüche geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zu¬käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Rastatt , den 16 . Juli 1869 .
Der Großh . Notar

Bauer .
A.840 . Singen , Amts Durlach . Philipp Ja¬

cob , Magdalena und Elisabeth » Bräuninger von
Singen , schon vor längerer Zeit » ach Nordamerika
ausgcwandert , ohne aber seil 15 Jahren Nachricht von
ihrem Aufenthalt gegeben zu haben , sind durch letzten
Willen des am 5. November 1868 verstorbenen GeorgAdam Walch von Singen zu Erben an seinem Nach¬
lasse eingesetzt .

Dieselben oder ihre gesetzlichen Erben werden nun
ausgefordert , binnen

dreiMonaten
ihre Erbansprüche bei der unterfertigten Theilungsbe -
hörde um so gewisser geltend zu machen , als nach
fruchtlosem Umlauf dieser Frist ihr Erdtheil Denjeni¬
gen zugewiesen würde , denen er zukäme , wenn die Ab¬
wesenden zur Zeit des Erbansalles nicht mehr am Le¬
ben gewesen wäre .

Langensteinbach , im Juli 1869 .
Der Großh . Notar

G . I a n .
A .855 . D .Nr . 2551 . Taub erb i schoss heim .Titus Hellmuth von hier , welcher vor 2 Jahren

nach Amerika reiste , aber bis jetzt von seinem Aufent¬
halt kerne Nachricht gegeben hat , ist zur Erbschaft seinesVaters , des hier verlebten Schmieds Franz Hellmuth ,berufen . Derselbe wird aufgefordert , sich zum Em¬
pfang des Erbes

binnen drei Monaten
in Person oder durch einen Gewalthaber dahier zumelden , widrigenfalls sein Anthcil den Miterben zu¬
gewiesen werden wird .

Tauderbischofsheim , den 15 . Juli 1869 .
Hoege ,

Gerichtsnotar .
A .854 . Th engen . Serafin Oßwald , ledig ,

Landwirth von Riedheim , schon vor mehreren Jahren
nach Amerika ausgewandert , ist zur Erbschaft auf Ab¬
leben seiner Mutter , der Felir Oßwald Wittwe . Sa -
bmc , gebornen Oßwald , von Riedheim mitberusen .
Da dessen Aufenthalt unbekannt ist , so wird er zu den
TheilungSverhandlungen

mit Frist von drei Monaten

Druck und Verlag der G . Braun ' schc » Hofbnchdruckerei .

mit dem Anfügen vorgeladen , daß bei seinem Nicht¬
erscheinen die Erbschaft Denm werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene rur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Lebe» gewesen »- ..re .

Thengen , den 14 . Juli 1869 .
Der Großh . Notar

E . Sauer .
A.852 - Ueberlingen . Anton Mayer , Bür¬

ger von Dossenbach , zuletzt als Zimmermann in Basel
beschäftigt . dessen Leben und Aufenthalt zur Zeit nicht
bekannt ist, ist auf Ableben seiner Mutter , Rosa , ge¬
borne Widenborn , Ehefrau des Loren ; Mayer ,
Korbmacher in Sipplingen , zur Erbschaft berufen . Er
wird hiermit zur Vermögcnsaufnahme nnd zu de«
TheilungSverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
öffentlich vorgeladen , des Bedenkens , daß s wenn er
nicht erscheint , die Erbschaft lediglich Denen wird zu¬
getheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit des Erbanfalls , den 24 . April 1869 ,nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Ueberlingen , den 13 . Juli 1869 .
Der Großh . Notar des I. Distrikts :

C. Reutti ,
Gerichtsnotar .

Handelsregister- Einträge .
A .853 . Nr . 5571 . Ueberlingen . Heute wurde

unter O .Z . 85 in « Firmenregister eingetragen : Firma
F . Kupfers chmid in Ueberlingen mit Zwergnieder -
laffung in Meßkirch Inhaber der Firma ist Florian
Kupferschmid , Oel - und Branntweinfabrikant ,
Handelsmann mit Wein - nnd Landesprodukren in
Ueberlingen . Nach seinem Ehevertrage vom 19 . Febr .1863 mit Bertha B a der von Meßkirch wirft jede»
dcr Brautleute einhundert Gulden in die Gemeinschaft
ein , während alles übrige gegenwärtige und zukünf¬
tige , liegende und fahrende Vermögen von derselben
ausgeschlossen und verliegcnschaflet erklärt ist .

Ueberlingen , den 12 . Juli 1869 .
Großh bad . Amtsgericht .

B u i s s o n .
A .864 . Nr . 11,279 . Bruchsal . Heule wurde

zu Ordn . Ziff . 31 des Gcseüschaslöregistcrs nachger
tragen :

Die Firma Löwe und Comp , ist auf Uebercin -
kunft der beiden Gesellschafter wieder ausgelöst nnd
gehen alle Rechte nnd Verbindlichkeiten der Gesellschaft
ans den Gesellschafter Jakob Eschelmann über .

Bruchsal , den 15 . Juli 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S t a i g e r .
Ibach .

Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndungen.

A .875 . Nr . 1876 . Freiburg .
An Anklagesachen

gegen
Wilhelm . Ruh von Ehrenstetten , Sig¬
mund Stein le von Norsingen und
Friedrich Drexler von Hambrücken ,

wegen Ungehorsams in Bezug auf
ihre Wehrpflicht .

Wird Tagfahrt zur kreiögerichllichen Hauptverhand¬
lung im Saale des Kreis - und Hofgerichtsgebäudes
dahier auf

Mittwoch den 1 . September d. I . ,
VormitlagS8 Uhr ,

angeordnet , und werden hiezu die abwesenden Wil¬
helm Ruh von Ehrenstetten , Sigmund Steinle von
Norsingen und Friedlich Drerler von Hambrückcn
unter der Beschuldigung , sich durch Ausbleiben in der
Aushebungslagfahrl vom 18 . und 19 . Mai d. I . vor
der Aushcdnngsbehörde zu Staufen und durch Ver¬
weilen im Auslande der Erfüllung rhrer Wehrpflicht
zu entziehen gesucht , damit aber sich des Ungehorsam »
in Bezug auf die Wehrpflicht schuldig gemacht zu
haben , mit dem Androhen vorgeladen , daß im Falleihres Ausbleibens das Urtheil nach dem Ergebnisseder Untersuchung werde gefällt werden .

Freiburg , den 11 . Juli 1869 .
Großh . Kreis - und Hosgericht , Strafkammer .

Hildebrandt .
StibingerA .883 . Karlsruhe . In Uniersuchungssachen

gegen Otto Mäule ft Konrad Hofmannvon Frendenberg , wohnhazi zu Durlach , Felir August
Bohmüller von JLHUngen , Donatus Hipplervon da , Karl Kisselmann von Königsbach , Karl
Ludwig Wenz von da , Wilhelm Friedrich Dietz von
Spiekberg , Mar Bär von Weingarten und Jakob
Friedrich G egg ns von da , wegen Ungehorsams in
Beziehung auf die Wehrpflicht , wird zur Hauplver -
handlung Tagfahrt auf

Dienstag den 10 . August d. I . ,
Vormittags 8 Ühr ,anberaumt , und werden hiezu die obengenannten Be¬

schuldigten mit dem Androhe » anher vorgeladen daßim Falle ihres Ausbleibens das Urtheil nach dem Er -
gebniß der Untersuchung werde gefallt werden . Zu¬gleich wird denselben eröffnet , daß die Beschlagnahme
ihres Vermögens verfügt wurde .

Karlsruhe , den 17 . Juli 1869 .
Großh . Kreis - und Hofgericht , Strafkammer .Reiner ,

Trau .

Berwaltungssachen .
Polizeisache«.

B .434 . Nr . 6789 . Müll heim . Rachschreiber
Johann Marlin Arnold von Seefelden wird als
Agent der Feuerversicherungs -Gesellschaft Moguntiam Mainz für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt .

Müllheim , den 15 . Juli 1869 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B .412 . Nr . 7328 . Rastatt . Polizeidiener
Wolfgang Kolb von Kuppenheim wird als Bczirks -
ag -nt der Leipziger Feuerversicherung « - Gesellschaft
hiemit bestätigt .

Rastatt , den 14 . Juli 1869 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i b l e.

B .411 . Nr . 7421 . . Rastatt . Ortsdiener Bern¬
hard Merkel von Iffezheim wird als Bczirksagmtder Leipziger FencrversicherungS -Ankalt hiermit be¬
stätigt .

Rastatt , den 14 . Juli 1869 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i b l e.
Schäfer ." - - - . . . .
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